
(gi) – Gewohnt kurzweilig und
charmant eröffnete Zahntech-
niklegende Enrico Steger den
vierten Zirkonzahn Heldentag.
Dieser fand in der Ratinger Was-
serburg – im Neandertal – unter
dem Motto „Vom Homo manua-
lis zum Homo digitalis“ statt. Seit
jeher ist der Mensch bestrebt,

sein Können mithilfe von Werk-
zeugen zu potenzieren. Dass
diese zutiefst menschliche Weise
auch ihren Ausdruck in der
Zahntechnik findet, liegt auf der
Hand. Nicht zuletzt begreift sich
ein Zahntechniker als Hand-
werker – als Homo manualis.
Doch die schon fast vollständig
mögliche Digitalisierung dieses

Handwerks bedeutet eine Her-
ausforderung des Zahntechni-
kers, sich als Homo digitalis zu
erfassen.
Die Produkte der Firma Zirkon-
zahn drücken mit ihrer außer-
gewöhnlichen haptischen und
technologischen Qualität den
Enthusiasmus des oben be-

schriebenen menschlichen Im-
pulses aus. „Zirkonzahn steht
für eine Kultur der qualitativ
hochwertigen Werkzeuge und
Materialien, für manuelle als
auch digitale Spitzentechnolo-
gie“, so Steger.
Dr. Nico Bühler, Schweiz, refe-
rierte anschließend über Zirko-
niumdioxid in der abnehmbaren

Prothetik. Das Zirkonzahn®-
System biete, so Bühler, sowohl
mit der manuellen Kopierfräs-
technik als auch mit der CAD/
CAM-Technologie die Möglich-
keit,  Gerüste, Abutments sowie
vollanatomische Su-
prastrukturen aus Zir-
koniumdioxid zu fa-

brizieren, deren Einsatz nicht
auf festsitzende Rekonstruktio-
nen beschränkt bleibe. Die gute
Bioverträglichkeit von Zirkoni-
umdioxid ermögliche eine di-
rekte Anpassung der Prothesen
an die Gingivastruktur.
ZTM Jürgen Auffarth, Öster-
reich, widmete sich in seinemVor-
trag neben diversen Konstruk-

tionsmöglichkeiten den Themen
keramische Zahnfleischgestal-
tung, Dimensionierung der basa-
len Auflage und Unterfütterung
von Prettau-Brücken. Luca Nelli,
Italien, dokumentierte seine Ar-

beitsfortschritte seit der Ein-
führung von Zirkon
in seinem Labor. Ge-

rade für komplexe implantat-
getragene Restaurationen biete
Zirkonzahn die richtigen Tech-
nologien. ZT Mauricio Cuéllar
de la Torre ging auf die Synergien
ein, die sich aus der Arbeit mit
CAD/CAM, Prettau Zirkon, Ein-
färbeflüssigkeiten und Keramik
ergeben. Wilfried Tratter scannte
in seiner Vorführung einartiku-

lierte Arbeiten, die dann in der
Konstruktionssoftware funktio-
nal weiterverarbeitet werden
können.
Eins wurde am Ende der Veran-
staltung deutlich: Ein guter
Homo digitalis setzt einen noch
besseren Homo manualis voraus
– ein Held, der das verbindet! 

Immer mehr führende Dental-
labore und implantologisch tätige
Zahnärzte setzen auf ISUS Im-
plantatstrukturen.  Punktgenau zur
Internationalen Dental-Schau 2011
stellten DeguDent und DENT-
SPLY Friadent den gemeinsamen
Compartis® Scan&Design-Service
vor, der dieses Angebot für Labore
noch attraktiver macht: So erfolgt
die Belieferung innerhalb von fünf

Werktagen nach Freigabe durch
den Kunden. Außerdem wird das
Leistungsangebot auf individuelle
Abutments für XiVE®, ANKYLOS®

und zehn weitere Implantatsys-
teme ausgeweitet. DENTSPLY
Friadent und DeguDent führen
ihre Stärken in der Implantologie
und Prothetik im sich dynamisch
entwickelnden Bereich der digita-
len Prothetik unter der Marke

Compartis® zusammen. Der Com-
partis® Scan&Design-Service er-
möglicht dem Labor den Zugriff
auf hochwertige CAD/CAM-gefer-
tigte implantatprothetische Ver-
sorgungen, unabhängig von der
eigenen CAD/CAM-Ausstattung.
Die Beratung erfolgt mit deutscher
Zahntechnik-Kompetenz. 
Designt und geliefert werden
können ISUS-Suprastrukturen für
DENTSPLY Friadent-Implantate
sowie über 200 weitere Implantat-
systeme. Zudem wird das Angebot
auf ein- und zweiteilige Abutments
für derzeit zwölf Implantatsys-
teme ausgeweitet, darunter XiVE®

und ANKYLOS® von DENTSPLY
Friadent. Das Leistungsangebot
von Compartis® umfasst sowohl
die Implantatprothetik als auch
die klassische Prothetik. Damit
schließt es verschraubte Stege und
Brückengerüste („ISUS by Com-
partis“) sowie individuelle Abut-
ments ebenso ein wie Kronen,
Brücken, Teleskop- und Konus-
Primärkronen.  

Helden für einen Tag 
Die Zirkonzahn GmbH und Enrico Steger zeigen am vierten „Heldentag“ am 3. September den rund 130 Teilnehmern, warum es sich lohnen könnte,

konsequent auf  die Materialien, CAD/CAM-Maschinen und Software des Südtiroler Prothetikspezialisten zu setzen.

Gemeinsamer Service 
DeguDent und DENSTSPLY Friadent stellen gemeinsamen 

Compartis® Scan&Design-Service vor. 

Besonders kleine und mittelstän-
dische Dentallabore in Deutsch-
land stehen zunehmend unter
wirtschaftlichem Druck. Zahn-
technikermeister Martin Steiner
nutzte die langjährigen Erfah-
rungen seines eigenen Dental-
labors, um mit dem Deutschen
Dental Service Weiterstadt (ddsw)
ein Netzwerk mit professionel-
len Dental-Großlaboren im Aus-
land aufzubauen, die günstigen
Qualitätszahnersatz nach deut-
schen Standards fertigen. 
Martin Steiner weiß, dass sich
viele Labore scheuen, selbst im
Ausland fertigen zu lassen. ddsw
legt den Fokus auf perfekte Ferti-
gungsqualität und verzichtet da-
bei auf hohen Verwaltungsauf-
wand, um deutschen Dentalla-
boren günstige Einkaufspreise
als Großabnehmer bieten zu kön-
nen. Dabei übernimmt ddsw die
komplette Abwicklung der Ver-
sand- und Zollformalitäten und
sorgt mit qualifizierten Zahn-
technikern in Weiterstadt in je-
dem Auftragsschritt für eine pro-
fessionelle Qualitätskontrolle und
die Einhaltung der hohen deut-
schen Qualitätsstandards.
Der ddsw Labor-Service funktio-
niert einfach, schnell und effi-
zient. Die deutschen Labore schi-
cken ihre Arbeitsmodelle mit
Auftragsbeschreibung an ddsw

nach Weiterstadt und erhalten in
der Regel bereits wenige Tage
später die Arbeiten in hoher Qua-

lität zurück. So können die La-
bore ihre Zahnärzte und deren
Patienten zeitnah zu besonders
günstigen Laborpreisen zufrie-
denstellen und die eigene Wirt-
schaftlichkeit sichern. 

Deutscher Standard 
ZTM Martin Steiner engagiert sich für den Aufbau

eines Netzwerkes mit professionellen Dentallaboren
im Ausland.  

Wollner Dental 

Erlenstraße 36 | 90441 Nürnberg

Tel.: 09 11/63 80 31 | Fax: 09 11/6 38 39 78

E-Mail: info@wollner-dental.de

www.wollner-dental.de

5x1,4 ml + 10 Kanülen

Spannungsfreier Verbund

Keine Formveränderung 
durch Erwärmung

Hohe Formstabilität

Lichthärtend

Einfaches Applizieren durch 
thixotropes Fließverhalten

Kurze Aushärtungszeit

Verbrennt rückstandsfrei

Viscon 
Verbindungs-Liquid

ANZEIGE

Bilder

Zirkonzahn GmbH
An der Ahr 7
39030 Gais-Südtirol, Italien
Tel.: +39-04 74/06 66 60
Fax: +39-04 74/06 66 61
E-Mail: info@zirkonzahn.com
www.zirkonzahn.com

Adresse

DeguDent GmbH
Emmert, Holger 
DeguDent Produktmanager CAD/CAM 
Tel.: 0 61 81/59-57 77 
Fax: 0 61 81/59-59 62 
E-Mail: holger.emmert@degudent.de 

Adresse
Deutscher Dental Service Weiterstadt
Büttelborner Weg 1 
64331 Weiterstadt 
Tel.: 0 61 50 /1 81 89 28
Fax: 0 61 50 /1 86 09 60 
E-Mail: info@dds-weiterstadt.de
www.dds-weiterstadt.de
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